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Kein Mensch auf Erden hat mir soviel 
Freude gemacht als die Natur mit ihren 

Farben, Klängen, Düften, mit ihrem 
Frieden und ihren Stimmungen. 

 
Peter Rosegger 

 



 

Liebe Elsterberger Gemeinde, 

 

oft fällt es schwer, alte Wunden 
verheilen zu lassen. Wir sagen oder 
denken: „Was DU mir, meiner Familie 
oder meinem besten Freund/Freundin 
angetan hast, vergesse ich nie und 
nimmer!!“  Manchmal reichen 
Erinnerungen Jahre, Jahrzehnte zurück 
und schreien nach Vergeltung. Ärger, 
Rachsucht, Hass usw. bauen neue 
Mauern auf. Fehler und Verschulden 
werden vorgehalten – mit und ohne 
Worte. Verdruss, Rückzug, 
Beschuldigungen bauen sich auf und 
verfestigen sich. 

Hören wir, was Paulus dazu sagte: 
„Wenn jemand in CHRISTUS ist, dann 
gehört er schon zur neuen Schöpfung: 
Das Alte ist vergangen, etwas Neues 
ist entstanden. Das alles kommt von 
GOTT“ (2.Ko 5,17). 

Wir können tatsächlich keine Wunden 
verheilen lassen. Man kann Vieles dazu 
tun, dennoch: Nur Gott kann Wunden 
heilen. „In Christus war GOTT selbst 
am Werk, um die Welt mit sich zu 
versöhnen, indem er den Menschen 
ihre Verfehlungen nicht anrechnet“, so 
Paulus: (2.Ko 17,19).  

Es ist GOTTES liebendes Tun: Die 
Heilung alter und aller Wunden. Wenn 
wir uns dem göttlichen Wirken öffnen, 
werden wir es erleben: Vergebung, 
Befreiung…Auch den Elsterbergern 
täte das gut…. 

Es ist sein Tun und wir sind seine 
Helfer oder Diener, weil derselbe 
GOTT, der diese Welt mit sich 
versöhnte, uns das „Wort der 
Versöhnung“ anvertraut hat. Dies Wort 
ruft uns auf, alte Wunden im Namen 
Gottes verheilen zu lassen.  

Bleiben Sie voller Vertrauen auf diesen 
GOTT, gesegnet und gesund!! 
Herzlichst Ihre 

 

        Susanne Hulek 
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Achtung 
vorübergehend geänderte 

Öffnungszeiten 
Dienstag:  14.00 - 16.00 Uhr 
Donnerstag: 14.00 - 18.00 Uhr 



 GOTTESDIENSTE 

AUGUST  Dankopfer 

02.08. 
8.So.n.Trinitatis 

9.00 Uhr   
eigene Gemeinde 

09.08. 
9.So.n.Trinitatis  

11.00 Uhr 
  

 
eigene Gemeinde 

16.08. 
10.So.n.Trinitatis 

 9.00 Uhr 
 

Jüdisch-christliche 
und andere kirchliche 
Arbeitsgemeinschafte

n und Werke 

23.08. 
11.So.n.Trinitatis 

11.00 Uhr 
 

 
eigene Gemeinde 

30.08. 
12.So.n.Trinitatis 

9.00 Uhr 
 

 
Evangelische Schulen 

SEPTEMBER   

06.09. 
13.So.n.Trinitatis        

11.00 Uhr 
Familiengottesdienst 

zum Schulbeginn 
Im Gemeindehaus 

mit Grill – Imbiss  
im Anschluss 

 

 
Diakonie Sachsen 

13.09. 
14.So.n.Trinitatis 

9.00 Uhr 
Im Anschluss 

Kirchenvorstandswahl 

 
eigene Gemeinde 

20.09. 
15.So.n.Trinitatis 

11.00 Uhr 
Vorstellung der Konfirmanden 

Ausländer- und 
Aussiedlerarbeit der 

Landeskirche 

27.09. 
16.So.n.Trinitatis 

11.00 Uhr 
 

 
eigene Gemeinde 

04.10. 
ERNTEDANKFEST 

9.30 Uhr 
Festgottesdienst 
Zur Konfirmation 

 



FREUD UND LEID 

 
  
  
 
 
 
 
 
          
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
****************************************************************** 
Wir trauern um:    
Herrn Manfred Reinhold  † 06.05.2020  im 81. Lebensjahr 

Frau Elisabeth Stobitzer   † 08.05.2020  im 94. Lebensjahr 

Frau Lisbeth Kotré   † 20.05.2020  im 98. Lebensjahr 

Frau Martina Goldammer  † 26.05.2020  im 72. Lebensjahr 

Herrn Gerhard Schlenther † 03.06.2020  im 95. Lebensjahr 

Herrn Erhard Stein  † 04.06.2020  im 81. Lebensjahr 

Frau Gisela Günnel   † 06.06.2020  im 90. Lebensjahr 

Frau Ute Zeidler   † 04.07.2020  im 86. Lebensjahr 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ich glaube, daß wenn der Tod unsere Augen schließt, 
wir in einem Lichte stehn, von welchem unser 

Sonnenlicht nur der Schatten ist. 
 Arthur Schopenhauer 
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RÜCKBLICK 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

ENDLICH WIEDER GEMEINSAM 
 
Eigentlich hatte unser Chor (traditionell wie 
jedes Jahr) im Mai eine Busfahrt geplant. 
Ziel sollte die Lausnitzer Heide sein. 
Leider mussten wir diese Unternehmung 
streichen  -  Corona- Krise. 
Schon etliche Wochen vorher mussten wir 
auf unsere wöchentlichen Chorproben 
verzichten,  - auch das Singen zum Osterfest 
und zu Pfingsten gehörten zu den 
Beschränkungen, die uns die Corona-Krise 
auferlegte. 

Alle mussten es mit Geduld hinnehmen, 
nicht nur wir Chorsängerinnen, aber wir 
waren traurig, weil uns die sozialen 
Kontakte und die Gemeinschaft fehlten. 
Nachdem nun viele Lockerungen 
eingetreten sind haben wir uns 
entschlossen eine Wanderung zu 
unternehmen – wohl wissend, dass uns das 
Virus weiterhin in Grenzen hält. Als Ziel 
hatten wir die Pfaffenmühle gewählt. Mit 
dem Zug fuhren wir bis zur Barthmühle. Mit 
Blick auf die Elstertalbrücke wanderten wir 
nun rechts der Elster zur Teufelskanzel und  

dann durch das wildromantische 
Nymphental entlang des Kaltenbaches 
bis zur Pfaffenmühle. 
Es tat uns allen gut und wir genossen die 
Natur mit allen Sinnen. 
Wassergeplätscher, Vogelgezwitscher 
und Gespräche erinnerten uns daran, 
dass wir Selbstverständlichkeiten lange 
Zeit vermisst haben. 
Bevor wir uns auf den Weg nach Hause 
begaben, rundete ein gemeinsames 
Mittagessen diesen schönen Tag ab. 
Wir wünschen allen Lesern eine gute 
Zeit, schöne Sommertage und bleiben 
sie gesund.                              U.N. 



MONATSSPRUCH AUGUST 

Ich danke dir dafür, dass ich wunderbar gemacht bin; 
wunderbar sind deine Werke; das erkennt meine Seele. 
Psalm 139,14 
 

GOTT SIEHT MICH LIEBEVOLL AN 
 

Die Hochzeit ist für viele ein 
wunderbarer Höhepunkt in ihrem 
Leben. Die Brautleute sind 
besonders schön gekleidet. Sie 
freuen sich aneinander und an dem 
Wunder ihrer Liebe. Sie sagen 
zueinander: „Ja! Du bist so 

wunderbar in meinen Augen, dass 
ich mein Leben mit dir verbringen 
möchte.“ Allerdings ist nicht alle 
Tage hohe Zeit. Da können die 
Tiere, mit denen man sich betitelt, 
mit der Zeit immer größer werden. 
Aus „Mein Hase!“ wird dann schon 
mal „Du Esel!“ 
Wie gut, wenn man dann ein 
gesundes Selbstbewusstsein hat 
und seinem Partner nicht alles auf 
die Goldwaage legen muss! Doch 
woher bekomme ich eigentlich die 
Gewissheit, dass ich ein 
wunderbarer und wertvoller 
Mensch bin? Auch dann, wenn mich 

Kritik und Frust in Frage stellen? 
Der Beter des 139. Psalms bezieht 
seine Gewissheit aus der 
Begegnung mit Gott. Wunderbar ist 
er von Gott geschaffen worden und 
wunderbar wird er von Gott 
geführt. „Genau so, wie ich bin, bin 
ich wunderbar.“ Dieses 
Selbstbewusstsein kann jede und 
jeder durch das Gespräch mit Gott 
erfahren. Wunderbar: Gott sieht 
mich liebevoll an, so wie mich 
damals mein Lieblingsmensch bei 
unserer Hochzeit angesehen hat. 
Und das, obwohl Gott auch meine 
Schwächen kennt. Ich bin ein 
wunderbares Original des 
wunderbaren Gottes, auch wenn 
ich grauer und faltiger werde. Das 
macht mich glücklich und ich 
könnte manchmal die ganze Welt 
umarmen – so wie damals bei 
unserer Hochzeit. 
                                                                                       Reinhard Ellsel
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Foto:bei Pixabay 



KONZERTE August/September 

Ein besonderes Hörerlebnis verspricht 
das Akkordeon-Solokonzert  
„Akkordeon Total! Virtuosität und 
russische Seele“  
mit Werken von J. S. Bach, A. 
Vivaldi, D. Scarlatti, A. Piazzolla, 
russische Musik und mehr. 
am Sonntag, 2. August 2020 
um 19 Uhr in unserer 
Kirche. 
Der Akkordeonvirtuose 
Alexandre Bytchkov präsentiert 
die breite Palette der 
Möglichkeiten des Akkordeons, das in 
unseren Breiten oft nur aus der 
Volksmusik bekannt ist. Alexandre 
Bytchkov entführt den Zuhörer in 
unterschiedlichste Musikwelten und 

entfacht auf dem Akkordeon ein 
wahres Feuerwerk mit hohem 
künstlerischem Anspruch. Ein Vortrag, 

der unter die Haut 
geht und den man 
noch lange in 
seinem Herzen mit 
sich trägt. 
Der Künstler 
stammt aus Sankt 

Petersburg 
(Russland) und lebt 
mit seiner Familie 

seit einigen Jahren in Mainz. Innerhalb 
kurzer Zeit hat er sich auch in 
Deutschland einen Namen als 
herausragender Musiker gemacht. 
 

 

******************************************************* 
Wir laden ein zum Konzert 
 
Sonntag, 16.August 2020  19.00 Uhr   
Flöte & Orgel 
Corinna Frühwald & Stefan Glaßer 
Nürnberg/Wendelstein 
 
 

******************************************************* 
Im September laden wir ein zum Konzert mit dem Waldhorntrio aus Bad Elster. 
Markus Kanig und die Söhne Jonas und Lukas Winkler sind das dritte mal bei uns 
zu Gast und es verspricht wieder ein schöner, musikalischer Abend zu werden. 
 
 
 
Sonntag, 06.September 2020  19.00 Uhr 
„Hörnerglanz mit Bells and Drums“ 
„FAMILY BRASS“ 
Lucas und Jonas Winkel, Markus Kanig (Horn) Bad Elster                    
und Lucas Schönweiß (Schlagzeug) Markneukirchen 
      
 



WIR BETEN GERN FÜR SIE! 
 
Manchmal passieren Dinge im Leben, 
da braucht man Gebet und es braucht 

Menschen, die für oder mit einem 
beten. Deshalb wollen wir für Sie da 
sein und für Sie beten: 

Seien es Krankheit, Sorgen oder 
Anderes – schreiben Sie Ihr An- liegen 
auf (auch ohne den Namen zu nennen) 
und werfen es in den Gemeinde-
Postkasten oder rufen Sie uns an. 
Wir nehmen Ihre Bitte auf unser Herz 
und wollen zu unserem Herrn und Gott 
rufen! ER erhört unsere Gebete! 
Wünschen Sie ein Gespräch, erhalten 
Sie im Pfarrbüro unsere 
Telefonnummern.  
Einer trage des Anderen Lasten, und so 
werdet ihr das Gesetz des Christus 
erfüllen! Galater 6,2    
In diesem Sinne!                               
            
           Mitarbeiter Ihrer Kirchgemeinde 

 

******************************************************* 
 zum Familiengottesdienst  

im GEMEINDEHAUS 
am 6. September,  

11.00 Uhr 
 

danach gibt’s ein Grillimbiss 
  
 
 
  
 
 
 
 
 
******************************************************* 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

INFO „Junge Gemeine“  
 
Wir wollen wieder starten. Eingeladen sind alle 
Jugendlichen unserer Kirchgemeinde. Wir wollen 
quatschen, beisammensitzen auch mal Fingerfood naschen, 
über Gott und die Welt reden, Spaß haben. 
 
Wir treffen uns Freitag, 25.September, 18.00 Uhr 
im Gemeindehaus. 

Ich freu mich drauf.       Eure Julia 

 



MONATSSPRUCH SEPTEMBER 
Ja, Gott war es, der in Christus die Welt mit sich 

versöhnt hat. 
2. Korinther 5,19 

 

GOTT GEHT FRIEDFERTIG MIT UNS UM 
 
Wir sind nicht so, wie Gott uns gedacht hat. Deshalb gibt es Kriege und 
Kleinkriege, leben wir oft unversöhnlich mit unseren Mitmenschen, ja 
manchmal sogar mit uns selbst. Doch Gott geht friedfertig mit uns um.  
             Reinhard Ellsel 
 
************************************************************************* 

 

INFO: GEMEINDEKREISE 
 

 Im August haben 

 die Gemeindekreise  
 
 
 
  
 

  
 
 
Der FRAUENKREIS trifft sich am 07.Sep., 14.40 Uhr vor dem 
Pfarramt. Wir fahren zur Kirche nach Steinsdorf. Anschließend 
Kaffeetrinken im „Schweizerhaus“ Schönbach.  
Wer mitfährt bitte im Pfarrbüro melden. 
 
Gemeindenachmittag in Losa   01.09.  um 14.30 Uhr 
Bibelstunde Seniorenheim Gippe  02.09.  um 15.00 Uhr 
Gebetskreis    mittwochs  um 13.30 Uhr  
Kirchenchor             donnerstags   um 19.00 Uhr 
Junge Gemeinde   Freitag    25.09. um 18.00 Uhr 
Konfisamstag   Samstag 04.09.       9 – 12.00 Uhr 

 

Gemeindekreise im September 



KIRCHENVORSTANDSWAHL 
SONNTAG,13. September 2020 

von 10.00 – 12.00 Uhr 
 
Ein neuer Kirchenvorstand für die 
Laurentiuskirchgemeinde Elsterberg wird 
gewählt. Wahlberechtigt sind alle 
konfirmierten Mitglieder unserer 
Kirchgemeinde. Wählbar sind Mitglieder über 18 Jahren bis ins hohe Alter, ohne 
Altersbegrenzung. Es zählen nicht in erster Linie Beziehungen, Ansehen usw., 
sondern ein innerer Wille und Liebe, die Dinge der Gemeinde mit dem Eigenem 
voran zu bringen – jede/r, wie er/ sie es eben kann!! Briefwahl ist ebenfalls möglich. 
Bitte engagieren Sie sich, machen Sie Vorschläge!! 
 
Wahlvorschläge für Personen aus unserer Kirchgemeinde können im Pfarrbüro 
bis zum 02.August 2020 abgegeben werden – dort wird dann ein 
entsprechender Schein ausgefüllt. 
Wahl am 13.Sept. 2020 nach dem Gottesdienst (9.00Uhr) in der Elsterberger 
Kirche bis 12.00Uhr. 
Wir wünschen der Kirchgemeinde in Elsterberg nach all` dem Vergangenen von 
Herzen eine Zeit der Freude, der Zuversicht und des guten Miteinanders. Und da 
braucht es eben einen Vorstand. 
  Herzlichen Dank an alle!!  

 
OFFENE KIRCHE 
Dienstags und donnerstags soll auch im August von 10-12 und 14-16 Uhr unsere 
schöne Laurentiuskirche offen sein zu Gebet und Besuch. Ohne viel Aufhebens 

davon zu machen Man muss nicht auf 
Jedes und Alles eine Antwort wissen!! 
Wir suchen 
 Interessierte und Umsichtige für 

die Offene Kirche. 
Das bedeutet: Auch Nicht-
Kirchenmitglieder, historisch 
Bewanderte und Interessierte sind 
herzlich eingeladen, für Touristen, 
Pilger und Leute aus der Umgebung 
die Kirche zu öffnen. Bitte melden Sie 
sich im Pfarrbüro!  
Gruppen, die die Kirche außerhalb der 

oben genannten Öffnungszeiten besuchen wollen, sollten sich im Pfarrbüro 
melden. Susanne Hulek 



Wir wollen Sie anrufen. Deshalb brauchen wir….. 
… Ihre Telefonnummer!! Ich suchte die Nummer eines Gemeindemitgliedes – weder 
Internet noch Telefonbuch gaben die Privatnummer her. Was tun? Die Buschtrommel? Es 
regnet gerade…. Deshalb fragen wir alle Kirchenmitglieder, ob sie freiwillig ihre Telefon-
nummer, Email-Adresse usw. zur Erleichterung unserer Arbeit an das Pfarrbüro geben. 
Wenn Sie Ihre Kontaktdaten zur Verfügung stellen, werden diese gespeichert, aber 
garantiert nicht ohne Ihre Einwilligung an Dritte weitergegeben.  
Danke für Ihr Vertrauen!!      Herzlich Ihre Susanne Hulek, Pfarrerin 

 
Bitte diese Seite AUSGEFÜLLT und GUT LESERLICH in den Postkasten des Pfarrbüros werfen 

 
------------------------------------------------------------------------------------------ 
Name, Vorname, Firma 
 
 
----------------------------------------------------------------------------------------- 
Straße, Hausnummer, PLZ, Stadt 
 
 
------------------------------------------------------------------------------------------ 
Telefon (mit Vorwahl) 
 
----------------------------------------------------------------------------------------- 
Fax, Mobil 
 
 
------------------------------------------------------------------------------------------ 
Email-Adresse, Webside, Social Media….  
 
 
Zusage   
Die Kirchgemeinde erhebt, nutzt und gibt Ihre personenbezogenen Daten nur dann weiter, 
wenn dies im gesetzlichen Rahmen erlaubt ist oder Sie in die Datenerhebung einwilligen.  
     Als personenbezogene Daten gelten sämtliche Informationen, die dazu dienen, Ihre 
Person zu bestimmen und die zu Ihnen zurückverfolgt werden können – also Ihr Name, E-
Mail-Adresse und Telefonnummer. Wenn Sie uns Ihre personenbezogenen Daten zur 
Verfügung stellen, können Sie auf Antrag eine kostenlose Auskunft darüber erhalten, 
welche Daten über Sie bei uns gespeichert wurden.  
Sofern Ihr Wunsch nicht mit einer gesetzlichen Pflicht zur Aufbewahrung von Daten (z. B. 
Vorratsdaten-speicherung) kollidiert, haben Sie ein Anrecht auf Berichtigung falscher Daten 
und auf Sperrung oder Löschung Ihrer personenbezogenen Daten.    
Oma sagt: „Mach das nicht so kompliziert….“   সহ 

 



INFORMATIONEN 
Christenlehre/Kinderstunde - Oase für Kinder in der Gemeinde 

 

Kinder sind ein Teil unserer 
Gemeinde. Deshalb bieten wir 
ihnen verschiedene Angebote 
an. Egal, ob die Kinder getauft 
sind oder nicht.  
Wer Freude hat an 
Gemeinschaft, dem Erleben von 
Gottes Geschichten, an Spiel 
und Spaß, der ist bei uns 
willkommen! 

Wöchentlich, dienstags und 
mittwochs treffen sich die 1. – 6. 
Klässler in der Christenlehre. 
 
In den Ferien und auch zu 
anderen Zeiten haben wir auch 
andere Angebote für die Kinder 
von Elsterberg und Umgebung. 

 
Kinderbibelnächte         Kindergottesdienste      Martinsfest 
                          nach Anmeldung        
Christenlehre                          Gemeindefest 

   Familiengottesdienste                       Krippenspiel 
                                                                                                   
                   Kinderkino                             Kinderbibeltage  

 
 
 
 
 

Welches Angebot Sie und Ihr(e) Kind(er) auch finden:  
 

Es wird     gespielt,           gebetet,             gebastelt,      gesungen,        
   getanzt,             gebacken,             gegessen,           gelacht,              
gehört,    geredet,               gefragt,           geantwortet und mehr!  
 

Die Kinder werden durch all das 
vertraut gemacht mit der 
wunderbaren Botschaft von 
Jesus Christus. Sie erleben, dass 
auch sie zur Gemeinde gehören, 
dass Gottes Angebot auch für ihr 
Leben gilt.  
Die Kinder erleben sich 
manchmal in der Schule und im 
Wohnumfeld als Minderzahl als 

an Gott Glaubende. Deshalb 
halte ich es für wichtig, dass sie 
gleichgesinnte Freunde finden 
und dann selbstbewusster und 
kreativer ihren Platz in der 
Gesellschaft und in der 
Gemeinde haben.                                              
Ich freue mich immer über neue 
Kinder! 
           Ihre Monika Bloch -  Diakonin 


